
Die BAG Energie beschließt:1
2

Beschluss der BAG am 3.4.2011, mit großer Mehrheit:3
4

BAG für schnellstmöglichen Atomausstieg5
6

Die Atomkraftwerks-Katastrophe in Fukushima zeigt, dass Atomkraftwerke technisch7
nicht beherrschbar sind. Aus diesem Grund fordert die BAG-Energie die8
unverzügliche Stilllegung aller Atomkraftwerke in Deutschland noch in dieser9
Legislaturperiode, wie es eine breite und wachsende Mehrheit in der Gesellschaft10
fordert. Sollte dies nicht erfolgen, fordern wir die schnellstmögliche Stilllegung aller11
am Netz verbliebenen deutschen Atomkraftwerke spätestens innerhalb von 1812
Monaten bei einer grünen Regierungsbeteiligung.13

14
Gleichzeitig werden wir durch größtmögliche Energie-Einsparungen,15
Effizienzsteigerung und den beschleunigten Ausbau der Erneuerbaren Energien, von16
benötigten Speichern sowie intelligenten Netzen die sichere und klimafreundliche17
Energie-Versorgung in Deutschland gewährleisten. Dafür fordern wir umgehend die18
notwendigen gesetzlichen Grundlagen zu schaffen.19

20
Begründung:21

22
Es kann kein Zurück zum alten Ausstiegsbeschluss der ehemaligen23
Bundesregierung geben.24

25
Das bisher geltende Energiekonzept der jetzigen Bundesregierung reduzierte26
zugunsten der Laufzeitverlängerung den Ausbau der Erneuerbare Energien Sonne27
und Wind um bis zu 80% gegenüber den Vorjahren. Wir wollen den Ausbau der28
Erneuerbaren Energien wieder beschleunigen und können so die heute noch von29
den restlichen Atomkraftwerken gelieferten Strommengen 2015 vollständig ersetzen.30
Die Energiemengen aus den im Moratorium stillgelegten Atomkraftwerken haben wir31
bereits in den vergangenen zehn Jahren durch Erneuerbare Energien-Einspeisung32
im Rahmen des Erneuerbare Energien -Gesetzes ersetzt. Daher befanden wir uns in33
einer Phase der Überkapazitäten im deutschen Strommarkt und haben in den letzten34
Jahren bereits verstärkt Strom exportiert. Dadurch, dass der Ausbau der35
Erneuerbaren Energien sehr viel schneller und erfolgreicher als ursprünglich geplant36
voranging können wir heute den Atomausstieg in kürzerer Frist umsetzen, als im37
rotgrünen Ausstiegsszenario vorgesehen, ohne die Klimaziele zu gefährden.38
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